
Messe  Mission  Ausbildung  in
der  Sporthalle  der
Gesamtschule  eröffnet
Jobperspektiven

Am Mittwoch fand die kreisweit größte Messe Mission Ausbildung
in der Sporthalle der Willy-Brandt-Gesamtschule in Bergkamen
statt.  Rund  50  regionale  Unternehmen  präsentierten  ihre
Ausbildungsplätze  oder  gaben  gemeinsam  mit  den  Initiatoren
(Stadt Bergkamen, Agentur für Arbeit Hamm, Multikulturelles
Forum e.V. und Jobcenter Kreis Unna) unter anderem Auskunft zu
Themen  wie  Berufsorientierung  und  Bewerbungstipps.  Fünf
verschiedene Vorträge rundeten das abwechslungsreiche Programm
ab.

Bürgermeister Bernd Schäfer eröffnete um 09:00 Uhr die Messe
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und  wünschte  allen  Anwesenden  einen  erfolgreichen  Verlauf.
Zahlreiche  Schülerinnen  und  Schüler  kamen  im  Laufe  des
Vormittags  vorbei  und  informierten  sich  über  ihre
Möglichkeiten. Zudem erhielten sie interessante Einblicke in
verschiedene Berufe und konnten ohne viel Aufwand mit den
Personalverantwortlichen der Unternehmen ins Gespräch kommen.

Von  links:  Thomas  Keyen,
Kenan Kücük, Uwe Ringelsiep
und Christine Busch.

Uwe  Ringelsiep,  Geschäftsführer  des  Jobcenters  Kreis  Unna,
betonte beim Rundgang mit seinen Kooperationspartnern, unter
ihnen  Beigeordnete  Christine  Busch,  Thomas  Keyen
(Geschäftsführer  Operativ,  Agentur  für  Arbeit  Hamm)  sowie
Kenan  Kücük  (Geschäftsführer,  Multikulturelles  Forum  e.V.),
die  Wichtigkeit  eines  Schulabschlusses  und  einer
abgeschlossenen Ausbildung. Dem stimmten die Partner zu und
mahnten, dass Helfertätigkeiten immer weiter abnehmen werden
und daher ein Bildungsabschluss eine Grundvoraussetzung für
eine langjährige Berufslaufbahn sei. Christine Busch ergänzte,
dass auf kommunaler Ebene bessere Rahmenbedingungen bei Kita-
und  Schulträgern  notwendig  seien,  um  „schon  im  frühen
Kindesalter  die  Weichen  für  eine  gute  Schulbildung  zu
stellen“.  Dies  scheitere  bisher  jedoch  aufgrund  einer
schlechten finanziellen Ausstattung. Bildung sei schließlich
Landesaufgabe.
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Wichtige Impulse könnten daher Messen wie diese geben. Dessen
waren  sich  die  Initiatoren  sicher  und  lobten  die  gute
Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen, die seit Jahren als
Aussteller auf der Messe Mission Ausbildung präsent sind. „Wir
würden uns besonders freuen, wenn sich gute Gespräche zwischen
den  Schülerinnen  und  Schülern  und  den  Personal-
verantwortlichen  ergeben.  Vielleicht  finden  sich  so  noch
passende Kandidaten für die offenen Ausbildungsstellen“, hofft
Uwe Ringelsiep.

Auch  im  Nachgang  zur  Messe  erhalten  Interessierte
Informationen  und  Bewerbungstipps  auf  der  Webseite:
www.mission-ausbildung.de

http://www.mission-ausbildung.de

